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Der „kosten]ose Einkauf" kommt den Verbraucher teuer zu stehen:

Klauen als Newenkitzel

Vier Milliarden Mark ­ so schätzt der deutsche Einzelhandel ­ tragen jedes Jahr Laden­
diebe in unserem Land an der Kasse vorbei.  Dabei richtet diesen gewaltigen Schaden
auch die  Masse der Gelegenheitstäter an,  die „bloß  eine  Kleinigkeit"  einstecken.  Die
585.671  im Jahr 1994 bundesweft angezeigten Ladendiebstähle mit rund 92,5 Millionen
Mark Beme sind nur die Spftze des Eisbergs. Auf jeden ertappten Ladendieb kommt ei­
ne Vielzahl unerkannter Täter.
Oft stehlen gerade junge Menschen zum Spiel,  aus Abenteueriust oder als Mutprobe:
Knapp jeder neunte Verdächtige war ein Kind; gut jeder vierte hatte noch nicht das 18.
Lebensjahr ?rreicht.  Dieses  Prob[em  müssen wir ernst  nehmen  und  der  Entwicklung
rechtzeitig gegensteuern.  Mit aufwendiger Technik ein  höheres  Entdeckungsrisiko zu
schaffen  und damit abzuschrecken,  kann dabei nur ein Teil der Lösung sein. Vorbeu­

gung durch Erziehung und Vorbildwirkung ist mindestens ebenso wichtig.

Informieren Sie sich zu lhrer Sicherheit:
Jede Polizeidienststelle nennt lhnen eine Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle in lhrer Nähe. Dort erhalten Sie werivolle
Tips und die informative Broschüre „Kinder und Jugendliche als Täter".

r+;ntspannung bei Freizeit und Sport:

Durch Sioherheit ein gutes Gefühl

Freizeit  bedeutet  Entspannung  und  Ferienstimmung.  Dcch  mit den  Alltagssorgen  wer­
den  meist  auch  die  F}isiken  vergessen.  Kaum jemand  will  beim  Sport  oder  Hobby  an
Diebe denken. Langfinger wissen das: Sie nutzen fast jede Gelegenheit blitzschnell aus.
Ein `einziger schneller Griff im Schwimmbad,  beim Tennis oder in der Ausflugsgaststätte

genügt  meist,  um  z.B.  eine  Ge[dbörse  zu  erbeuten.  Zu jeder Zeit  und  überall  muß  mft
Diebstählen  gerechnet  werden.  Beute  sind  nicht  nur  Geld  und  Schmuck;  auch  teure
Spor[geräte, vom  Mountainbike  bis zur wenvollen  Golfausrüstung,  werden gerne weg­

genommen. Wer stets auf mögliche Gefahren achtet, kann vielen Risiken aus dem Weg
gehen.

Empfehlungen aus dem Krimina[polizeilichen Vorbeugungsprogramm:
­   Sportgeräte ­wenn möglich ­an einen festen Gegenstand anschließen und mit lnitia­

Ien oder Geburtsdatum kennzeichnen.
­   Nehmen Sie zum Sport nur mit, was Sie unbedingt benötigen. Benutzen Sie vorhan­

dene Schließfächer oder abschließbäre Schränke.
­   Lassen Sie grundsätzlich keine Wertsachen offen im Auto liegen. Verstauen Sie lhre

Spor[geräte,  wenn   möglich,   im  Kofferraiim  oder  in  einem  abschließbaren  Dach­

gepäckträger.

Informieren Sie sich zu lhrer Sicherheit:
Jede  Polizeid`ienststelle  nennt  lhnen  eine  Kriminalpolizeiliche­Beratungsste]le  in  lhrer
Nähe.  Dort  erhalten  Sie  wertvolle  Tips  und  die  informative  Broschüre  „Sicherheit  bei­­­­­ =­£L­l­­l C±r\­Af'
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Wichtige Rufnummern und öffnungszeiten

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
für  Berufstätige  Mittwoch ............................. 13.00 bis  18.00  Uhr

Sprechstunden im OT Dagober[shausen
Jeden Samstag von 11.00 bis  12.00 Uhr

hält der Ortsvorsteher Lothar Kothe in seiner Wohnung Sprech­
stunden ab.
Sprechstunden im OT Elfershausen
Jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Harbusch  in  seiner  Wohnung,  Am
Sportplatz 6, Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Ostheim
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält   der   Ortsvorsteher   F}einer   Lampe    in    seiner   Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Mosheim
nach  telefonischer  Vereinbarung  ­  hält  der  Ortsvorsteher Thö­
mas Steube in seiner Wohnung Sprechstunden ab.
Tel.: 05662/5363
Sprechstunden jm OT Beiseförth
Jeden Mittwoch von 18.00 bis 18.30 Uhr
hält   der  Ortsvorsteher  Walter  Fischer  Sprechstunden   ab  im
Korbmachermuseum,  Mühlenstr.18
Sprechstunden im OT Sipperhausen
Montag­Donnerstag  von .................................. 19.30 ­20.30  Uhr

nach  telefonischer  V,ereinbarung  hält  der Ortsvorsteher  Harald
Ziebarth in seiner Wohnung Sprechstunden ab. Tel. 05685/646
Sprechstunden im OT Malsfe]d
Jeden Freitag von 18.00 ­18.30  Uhr

hält   der  Ortsvorsteher  Werner   Hillmann   in   seiner  Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers
Ortsgerichtsvorsteher  Karl  Harbusch  hält jeden  Freitag  in  der
Zeit  von   10.00­11.00   Uhr  in  den   Räumen  des   Rathauses  in
Malsfeld,  Lindenstr. 1, Sprechstunden ab.
Zusätzliche Termine werden  nach Vereinbarung vergeben. Tel.

privat: 05661/4794, djenstl. 0566178143
Anschrift: Am Sportplatz 6,  Malsfeld­Elfershausen
Dienststunden der Gemeindekasse
Montag bis  Freitag von ............

Gemeindebücherei
Buchausgabe donnerstags von

# NOTF}UF

Polizei
Feuer, Unfall, Notfall
Krankentransport
ZENTRALE LEITSTELLE
Alarm­ u.  Einsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen

Polizei  Melsungen
Überfall, Verke­hrsunfall
Ärztlicher Notfalldienst
der Landesärztekammer
Tierärzte, OT Binsförih
8.  u.  F`.  Korthaus ............... „.

Brandschutz,  F]ettungsdienst
Störungsdienste:

Wasser
Kläranlage

Bürgermeisteramt
Frauenhaus in Homberg,
Notruf Tag und Nacht

................ 8.00  bis  12.00  Uhr

........... „.17.00  bis  19.00  Uhr

05681/19222

05681 /19222
05661770

05661/8031

05681/19222

.05664/6611  o. 05661/50506

1655 od. 0551/9091
05661/50027

05661/2729
05681/99950
05661/50027

05681/6170
Beratungsstelle,  Frauen helfen Frauen e.V.,
Am Katterbach 5,
34576,Homberg/Efze,  Mo.­Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr, ..05681/6160
Kasseler Hilfe, Opfer­ und Zeugenhilfe e.V.
Wilhelmshöher Allee  101,  34121  Kassel ................ 0561/282070
Kostenlose und auf Wunsch anonyme Beratung und Hilfe für Men­
schen, die von einer Straftat oder durch seelische und körperiiche
Gewalt als Opfer, Zeuge oder Angehöriger betroffen sind.
Sprechzeiten:
Montag­Freitag
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag
und nach Vereinbarung

9.00 ­12.30 Uhr
13.30 ­16.30 Uhr

Psychosoziales Zentrum Schwalm­Eder Nord
Kontakt­und Beratungsstelle Burgstr. 21, 34212 Melsungen
Tel. 05661/2626
Sprechzeiten:  Montag und  Mittwoch .......,......... 9.00

Dienstag und Freitag
und Donnerstag

11.00

18.00
Teestube  Melsungen,  mittwochs ..................... 15.00

Wochenendcafe Melsungen,

jeden  1.  Samstag  im  Monat  ............................. 14.00 ­17.00  Uhr
Offenes Cafe  Fritzlar,  Domplatz 1 8,  ®

Jg#::e`s.g;ef:SäaugxL:g#3trü.6.k.ä.h.;i.r....4.,..........`5.oo­18.oouhr

jeden  2.  Freitag  im  Monat ............................... 15.30 ­,  17.30  Uhr
Weitere Freizeitangebote entnehmen Sie bitte der lokalen Presse.
Alarmp]an Feuerwehr
Ortsbrandmeister: Willi Scholl,
Malsfeld­OT Elfershausen,  Hauptstr. 49 ,.............. 05661 /50126
Stellvertreter: Günter F`öse,
Malsfeld­OT Ostheim, Steingasse 6 ,................. „ .... 05661/6895

Malsfeld
Wehrf. A.rmin  Egerer,  Malsfeld
Birkenweg 2 05661/8792
Stellv.  Friedel  Paul,  Kirchstr.  24 ........... „„ .............. 05661/51048

Beiseförth
Wehrf. Oskar Hofmann, Am Stück
Stellv. Jens. Stransky, Am Stück 6 .?.::::::::::::::::::::::::85:8f)i38tJ

Dagobertshausen
Wehrf. Waldemar EIlenberger,  Malsfelder Str.11 .... 05661/6824
Stellv. Joachim Oesterling, Ostheimer Str. 6 ........... 05661/2793
0stheim
Wehrf,Günter F}öse,  Steingasse 6  ............... „„ ........ 05661/6895

Stellv.  0liver Witzel,  Steingasse  16 ...„ .................... 05661/1467

Mosheim
Wehri.  Fritz  Botte,  Am  Berg  16 ................................ 05662/1284

Stellv. Werner Marx,  Falkenberger Weg 6 ............... 05662/3475
Elfershausen
Wehri.  Willi  Scholl,  Hauptstr. 49„...„ ............... „ ..... 05661/50126

Stellv.  Bernd Ofto,  Hauptstr.  42  ............ „ ............... 05661/51314

Sipperhausen
Wehrf.  Uwe Clobes,  Dickersh.  Str. 4 .......................... 05685/327

Stellv.  Christian  Hocke,  Dickersh.  Str.  3 ...„ ............... 05685/316

Die Gemeindeschwester Susanne Hosch ist unter
Tel. 05661/6660 zu erreichen.
Anschrift: Susanne Hosch, Stettiner Str.12, Malsfeld  .
Schalterstunden Postamt Malsfeld
Montag, Dienstag
und von
Mittwoch von

9.00 bis 12.00 Uhr
15.00 bis 17.00 Uhr
9.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag,  Freitag von ................................ 9.00 bis  12.00

und von
Sonnabend von

15.00 bis 17.00 üL)
9.00 bis  11.00  Uhr

An  Sonn­  und  Feieriagen  ist  der Schalter beim  Postamt  Mals­
feld geschlossen.
Postamt Beiseförth
Montag   ­Freitag von ..... ` .............................. 14.30  bis  16.45  Uhr

S.amstag von 10.15 bis  12.00  Uhr

Kastenleerung sonntags nur an der Poststelle.
Postamt Mosheim
Montag bis  Freitag von .................................. 9.30 bis  10.30  Uhr

und von
Samstag von

15.15 bis  16.30  Uhr

10.15 bis  12.00  Uhr

... damit fachliche Hilfe rechtzeitig eintrifft:

Notrufnummern im Schwalm­Eder­Krejs
110 Polizei

112 Feuer, Unfall, Notarzt
lnformationen für die Zentrale Leitstelle

­ Wo ist der Notfall?

­ Was ist passieri?
­Wie viele Verletzte oder Erkrankungen?
­Warten auf Rückfragen, nicht gleich auflegen!
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende,20/21.4.1996 ist
Herr Bürger,  Malsfeld­Beiseförth,  Finkenweg 10,
Tel. 05664/8200 sowie
Herr Dr.  Prinz,  Felsberg­Gensungen, Tel. 05662/4444
dienstbereit.

Am Mittwoch, 24.4.1996, ist
Herr Dr.  Prinz,  Felsberg­Gensungen, Tel. 05662/4444,
dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, 20J21.4.1996 sowie am Mittwoch,
24.4.1996, ist

ZA Kiper,  Morschen, Bahnhofstr.16,

Tel.  05664/1314

dienstbereit.

Augenärztlicher Notfalldienst

rqi 20./21.4.1996: Dr. Bolz, Fritzlar, Tel. o5622/i 6i o

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, 20/21.4.1996 ist
TA Sven Heinz,  Melsungen, Sonnenhang, Tel. 05661/3592
dienstbereit.

Apothekendienst

An  den  nachfolgend  genannten  Terminen  sind  folgende  Apo­
theken dienstbereit:

20.4.1996
Woelmsche Apotheke, Marktplatz 8, Spangenberg,
Tel. 05663/317 und
Edder­Apotheke,  Bahnhofstr.14,  Felsberg­Gensungen,
Tel. 05662/94994

21.4.1996
Aesculap­Apotheke„  17, Melsungen,
Tel. 05661/6028

24.4.1996
Kloster­Apotheke,  Kloste®rstr. 7, Spangenberg,

J¥`1. 056637510 und
lsburg­Apotheke,  Untergasse 51,  Felsberg,

Tel. 05662/2171

Wir gratulieren

zum 76. Geburtstag
Frau Liesel Hofmann,  Malsfeld­Elfershausen,

Hauptstr. 37
zum 85. Geburtstag
Herrn Mariin Hohmann, Malsfeld­Beiseförth,
Brückenstr.13
zum 76. Geburtstag
Frau  Maria F]üttger,  Malsfeld,

Beiseför[her Str. 2

zum 76. Geburtstag
Frau Mariha Steinbach,  Malsfeld­Mosheim,

Kohlenstr.12

geb. am  19.4.1920

geb.  am 21.4.1911

geb. am 21.4.1920

geb. am 21.4.1920
zum 80. Geburtstag
Frau Elisabeth Birk, Malsfeld­Dagobertshausen,
Ostheimer Str. 1
zum 89. Geburtstag
Frau Alma Günther,  Malsfeld­Elfershausen,
Hauptstr. 58

geb. am 23.4.1916

geb. am 24.4.1907
zum 75. Geburtstag
Frau Elisabeth Maurer, Malsfeld­Dagobertshausen,

Malsfelder Str.  10 geb. am 25.4.1921

Lassen Sie ;i;^h yä'Ä  uh'`;`,­in

Ambulanter
Pflegedienst
für Malsfeld, Bahnhofstr.. 2
Schwester lngrid Korte
8 0 56 61 / 41 35

Ihrer häuslichen Umgebung helbn.

Vehragspahner aller Kranken­ und

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde

Malsfeld

21.4.96               10.30 Uhr

10.30 Uhr

22.4.96              15.30 Uhr

19.00  Uhr

24.4.96             20.00 Uhr

25.4.96              14.30 Uhr

16.00 Uhr

26.4.96              19.30 Uhr

Gottesdienst
Kindergottesdienst

Jungenjungschar
Posaunenchor

Kirchenchor

Kinderstunde

Mädchenjungschar
Jugendkreis

Beiseförth

20.4.96             20.00 Uhr

21.4.96               12.00 Uhr

10.30 Uhr

21.00 Uhr

23.4.96              19.00 Uhr

25.4.96              15.00 Uhr

26.4.96              15.00 Uhr

27.4.96              19.00 Uhr

Andacht zur Vorbereitung

der Konfirmation

Konfirmation

Kindergottesdienst

Abendandacht
Ten Sing
Kinderstunde .

Jungschar
Bright Light

Mosheim

21.4.96             kein Gottesdienst

Ostheim

21 `4.96                 9.30 Uhr Konfirmation

Sipperhausen

21.4.96              kein Gottesdienst

Konfirmanden 1996
0T Malsfeld
Konfirmation am 28.4.1996
Helmut Anacker
Nicolai Apacker

Carolin Martina Brassel

Jörg Deist
Sarah Gerhard
Daniela Götzmann
Manuel Götzmann
Marius Keudel

Christian Krakau
Pierre Nöding
Marco Schade
F`ebecca Waskönig
Benjamin Wenderoth

Buchenweg 42
Buchenweg 42
Beiseförther Str.10

Buchenweg 40
Beiseföriher Str.  14

Steinweg 17
Steinweg 17
Steinweg 2
Steinweg 1
Sandweg 9
Buchenweg 6
Schulstr. 30
Steinweg 19
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OT Beiseförth
Konfirmation am 21.4.1996
Vanessa Helfers
Peter Herbst
Säschä Hoizhauer
Andreas Jacob
Nadihe Brigitta Kaiser
Daniela Müller

Marc Ftehs

Björn Rohde
Manuel Schäfer
Tobias Titze
Max­Felix Weber
Christian Weißenborn
Franziska Woelffel

OT Sipperhausen
Konfirmation am 21.4.1996
Dirk Schwenke

OT Ostheim
Konfjrmation am 21.4.1996
Atara Heymann
Yvonne Grede

.OT Mosheim
Konfirmation am 21.4.1996
Andrea Wiegand
Ch ristina Trieschmann
Mark Bannenberg
Jessica Kirschig

Schwalbenweg 1
Kirchweg 6
Grüne Str. 25
Finkenweg 10
Lerchenweg 3
.Bahnhofstr. 2
Stollrain  14

Sonnenhang 9
Amselweg 3
Bahnhofstr. 8
Mühlenstr. 7

Mühlenstr. 2

.Beisetal  1

An der Kirche  11

Blumenstr. 7
Wiesenstr. 7

Pappelstr. 8
Weidenfeldstr.15
Felsberger Str. 20
F]ingstr.  1

Ev. Pfarramt Dagobertshausen

Mittwoch,17.4.1996
20.00 Uhr        Chorsingen im DGH  Elfershausen

Vom  17. ­19. April ist Pfarrer Wieboldt zur Konfir­

mandenrüstzeit in  Hirschhagen.  Seine Vertretung
in dieser Zeit hat Pfarrer Simon,  Malsfeld.

Sonntag, 21.4.1996
10.00 Uhr         Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden  in  El­

fershausen, Pfarrer Wieboldt

Dienstag, 23.4.1996
15.30 Uhr         Vorkonfirmandenunterricht

Mittwoch, 24.4.1996
20.00 Uhr        Chorsingen im DGH  Elfershausen

Kath.. Gottesdienste in Melsungen

Freitag, 19.4.1996
18.30 Uhr        Abendmesse

Samstag, 20.4.1996
15.00 Uhr        Tauffeier
17.00 Uhr         Beichtgelegenheit

18.30 Uh.r        Vorabendmesse zum sonntag

Sonntag, 21.4.1996
8;30.Uhr        Sonntagsmesse

Mittwocb, 24.4.t996
Q.30Uhr        Frauenmesse

rKath. Pfarrei Homberg

Von Do.,18.4. ­Mi., 24.4.1996

Donnerstag,18.4.1996
7.00Uhr         hl.  MesseimAH    .
9.00Uhr        hl. Messe(f.+Paulwagner)

14.0Ö­                Anbetungstag in der Marienkapelle
16.30 Uhr        des AH
15.3.O uhr         (!)  Erstkommunionunterricht

Freitag,19.4.1996
14.15 Uhr         hl.  Messe

(f. ++ Wjlli und  Hans Joachim  Müller)
16.30 Uhr         hl.  Messe im AH

Samstag, 20.4.1996
7.00 Uhr         hl. Messe im AH

18.00 Uhr        Vorabendmesse

(f.d.  Leb.  u. Verst.  der Familien Langer, Adamietz
und Bieneck)
Le.:  Michaela Froneck/Ko.:  K.­O. Schmitt    .
Die Kollekte ist für die Pfarrgemeinde

Sonntag, 21.4.1996 ­3. Sonntag der Osterzeit
7.30 Uhr         hl.  Messe im AH
8.45 Uhr        hl. Messe in Hebel

(für die schwer erkrankte Frau Luise Gutbier,  Em­
stal)

9.30 Uhr        Rosenkranzgebet
lo.00 Uhr        Eucharistiefeierfürdie pfarrgemeinde

+ Josef Dobry und die leb. u. verst. Angeh.)
+ Harry.ette Elbert)

e.:  Doris Baritz/Ko.:  F]einhard Schlingmann
11.00 Uhr         hl.  Messe in  Flemsfeld

(f.  ++  Eltern  Marie  u.  Adolf  Andermann  und  die
verst. Angehörigen)
Die  Kollekten  des  Sonntags sind für die  Pfarrge­
meinde.

Montag, 22.4.1996
7.00 Uhr         hl.  Messe im Altenheim

Dienstag, 23.4.1996 ­hl. Georg, hl. Adalbert von Prag
7.00 Uhr         hl.  Messe im AH

Mittwoch, 24.4.1996 ­hl.­Fidelis Von Sigman.ngen
7.00 Uhr         hl.  Messe im AH

`J

9.00 Uhr        hl. Messe in der pfarrkirche

(f. + Anna Schild)

(f.d.  Leb.  u.  Verst.  der  Familien  Schwarz  und
Strnad)
Nachmittags: Abfahrt um  13.45  Uhr nach  Unge­
danken.  Dori  beginnt  um   14.30  Uhr  der  Deka­
nats­Frai[entag  mit  Frau  Dr.  Maria­Regina  Broj

(Diözesanreferentin   f.d.    Frauenseelsorge)    und
Herrn Msgr.  Dr.  Lothar Wächter (Diözesanfrauen­
seelsorger)
Thema: „Bevollmächtigt, Zukunft zu gestalten".
Die  kfd  Ungedanken  feiert  ihr 25jähriges  Be­
stehen!

Amtliche Bekanntmachungen

Samm[ung des Deutschen Mütter­
Genesungswerkes zum Muttertag 1996

ln  diesem  Jahr fühh  das  Deutsche  Müttergenesungswerk  Q+t
Sammlung in der Zeit vom 4.5. ­19.5.1996 durch.
Der Kreisausschuß des Schwalm­Eder­Kreises bittet, wie auch
in  den  vergangenen  Jahren,  um  tatkräftige  Unterstützung  der
Bevölkerung.   Die  durch  die  Sammlung  aufkommenden  Mittel
dienen der Kurverschickung hilfe­ und kurbedürftiger Mütter.
Vereine,  Verbände,  Gruppen  oder  sonstige  Personen,  die  die
o.g.  Sammlung  durchführen  möchten,  setzen  sich  bitte  mit der
Gemeindevewaltung  Malsfeld,   Lindenstr.   1,  Zimmer  lo1/Ein­
wohnermeldeamt, 34323 Malsfeld, in Verbindung.

Malsfeld, den  11.4.1996

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez.: Stöhr,  Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Berndshausen
Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Bernds­
hausen  lade  ich für  Freitag,  3.5.1996,  um 20.00  Uhr alle Jagd­

genossen in das Dorigemeinschaftshaus in Berndshausen ein.

Tagesordnung:
1.   Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit
2.   Kassenbericht und Kassenprüfung
3.   Entlastung des Jagdvorstandes
4.   Verwendung des Jagdpachterlöses 1995/96
5.   Verschiedenes

Jagdvorstand, Ottmar Althans
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Aus Vereinen und Verbänden

Einladung

zu  einer  lnformationsverqnsta[tung  des  Verbandes
der Jagdgenossenschaften und Eigenjagdbesitzer im
Altkreis Melsungen e.V.

Der Verband der Jagdgenossenschaften und Eigenjagdbesitzer
im  Altkrejs  Melsungen  e.V.  lädt alle  Mitglieder und  Freunde für
Mittwoch,  24.  April  1996,  um  20.00  Uhr,  in  die  Stadthalle
nach   Melsungen   zu   einer   lnformationsveranstaltung   recht
herzlich ein.

Als F]eferenten stehen uns an diesem Abend zu folgenden The­
men zur Veriügung:

Herr Karl­Heinz Scheu
Vors. des Landesverbandes der Jagdgenossenschaften und Ei­

genjagdbesitzer in Hessen e.V.
­     Zweck und ziele des verbandes der Jagdgenossenschaften

in Hessen

Herr Heinz­Dieter Ohm
ARLL Fritzlar
­      Die   Biotop­Verbesserung  in  den  Jagdrevieren  und  deren

staatliche Förderungsmöglichkeiten
Wir bitten um rege Teilnahme an dieser Veranstaltung.

Kinder­Anhänger hinter Fahrrädern im Crashtest:

Kleine Mitfahrer in großer Gefahr

lmmer  mehr  Radfahrer  packen  ihre  Kinder  in  einen  Anhänger

hinter  das   Fahrrad.   Doch  bei  einem  Unfall  droht  den   kleinen

Mitfahrern große Gefahr.  Das haben Crashversuche mit Anhän­

germodellen   ergeben,   die   Dekra  in  Zusammenärbeit  mft  der
Bruderhilfe  Akademie  für  Verkehrssicherheft  durchgeführt  hat.

Bei   drei  Seitenkollisionen   mit  einem   Pkw  prallten   die   Kinder­

dummies  im  Fahrrad­"Sulky"  regelmäßig  mh  dem  Kopf  gegen
den  Pla^/ und anschließend auf die Fahrbahn.
Auch  ein  Fahrradsturz  bei  20  km/h  endete  für  den  kleinen  Mit­
fahrer kopfüber auf dem Asphalt. Die  Experten fordern deshalb:
Kinder  in  Anhängern  sollten  ­  wie  Radfahrer ­  grundsätzlich  ei­

nen  Helm tragen.  F]adanhänger brauchen einen robusten  Über­
rollkäfig.  Mit  Fahrradanhängern  sollten  möglichst  Radwege  be­

nutzt werden.
Ein Schwachpunkt der gecrashten  Radanhänger waren die Hal­
teriemen  für  die   mitfahrenden   Kind6r.   Die   F`iemen   waren  zu

dünn,  zu  schlecht  befestigt  und  nicht  gepolstert.  Sie  konnten
deshalb  bei`  den  Kollisionen  nicht  wirklich  schützen.  Bei  einem

Versuch  rissen  sie  sogar  ganz  ab:  Der  Kinder­Dummy  wurde
auf die  Straße geschleudert. Auch  eine Anhängerschale erwies
sich  für  einen   Unfall  als  nicht  stabil  genug.   Das  Bersten  des
Chassis  führte  zu   gefährlichen  scharikantigen   Kunststoffsplit­
ts%nßST;t„8:°£j:itvgeer;e:fsut:3:gE:iaür6ezroqFbTg:ia[:Tc#eögb':Ci##:

kippen de§ Gefährts zur Seite weg.
Trotz  dieser Mängel sehen  die  Unfallforscher prinzipielle Vortei­

le der Fahrradanhänger.  Deren  Plus liegt in  der besseren  Fahr­

dynamik und der höheren  Stabilität des Gespanns.  Werden  bei
der   Herstellung   von   Radanhängern   die   Versuchsergebnisse
miteinbezogen,  könnte  die  Beförderung  im Anhänger  nach  An­
sjcht  der  Unfalfforscher  mehr Sicherheit bieten  als  der konven­
tionelle auf dem  Fahrrad.  Die gecrashten  Modelle  erfürften aller­
dings diesen Anspruch  noch nicht.

Handys beim Tanken ausschalten

Kein Anschluß unter dieser Nuhimer

Daran  haben  sich  die Autofahrer längst gewöhnt:  Beim Tanken
müssen  Motor  und  Fremdheizung  abgeschaftet werden  ­  auch
der   Glimmstengel   muß   aus   bleiben.   An   einigen   Tankstellen

Tresore aller Art, direkt vom Hersteller.

Tresorstudio Pfalzgraf
HR­Mörshausen, Tel. 0 56 81 / 8 06, Fax 68 85
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Explosionsgefahr.  Das  Verbot  der  mobilen  Kommunikation  am
Rande der Zapfsäule macht Sinn.
Überall dort,  wo elektrische  Energie abgestram wird,  also auch
von  den  immer weiter verbreiteten  Handys,  ist  die  Gefahr vo[ij
Funkenbildung   via    elektrischer    Energie    nicht  'völlig    auszu­

schließen.  Manche  Gerätehersteller  warnen  in  der  Betriebsan­

leftung  ausdrücklich vor der Gefahr einer  möglichen Verpuffung

an  der  Tankstelle.  Sie  raten  den  Kunden  vom  Gebrauch  ihrer
Geräte während  des Tankens  ab. Auch wenn  die funkenbilden­
de   Entladung  während  eines  Gesprächs  äußerst  seften  sein
dürite,  gibt  es  ein  wefteres  Gefahrenpotential,  Handys  können
versehentlich  zu   Boden  fallen.   Herausfallende   Batterien   oder
Akkus können dabei ebenfalls Funken verur§achen.

m
Bürgerzeitung

Wochenblatt mit öffentllchen Bekanntmachung¢n
der Kommunalverwaltung.

Die Bürgerzeitung erscheint wöchentlich.
Herausgeber,  Druck und Veriag: Verlag + Druck Linus
Wittich  KG, Wabemer Str.18,  34560  Fritzlar, Telefon­

Sammel­Nr.   05622/806­6,   Telefax   806­18.   Geschäftsführer   Pster
lmbsweiler.  Verantwonlich  für den  amtlichen  Teil  der  Bürgemeister.
Verantwortlich  für  den  außeramtllchen  Tell  Mamese  Meiers.  VerantJi

wo"ich  für  den  Anzeigenteil  Wemer  Stracke.  Vierteljähriicher  .Be­
zugspreis:  DM 9,30 ­ nur im Abonnement zu beziehen. Im Bedarisfall
Einzelstücke durch den Verlag zum  Preis von DM 0,80 + Versandko­
sten.  Für Anzeigenveröffentlichungen  und  Fremdbeilagen  gelten  un­
sere allgemeinen Geschäftsbedlngungen und unsere z.Zt. gültig© An­
zeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt
oder  anderer  Ereignisse  kann  nur  Ersatz  des  Betrages  für  ein  Ein­
zelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche,  insbeson­
rlora aiif .Qrharlonareat7   einrl ai ierln"irklir`h aHenaerhl^eean
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Redqktiohsl
qhd finzeigenschlqß

vorveilegt
Wegen  des  bevorstehenden   Maifeiertages  am   1.   Mai   1996  wird   der

Annahmeschluß für redaktionel[e  Beiträge sowie für Anzeigen für die

Woche 18 vorverlegt.

#

Für die Woche 18 müssen

alle Beiträge bis

bei  lhrer Stadt­bzw. Gemeinde­

verwaltung abgegeben werden.

Wir bitten  dringend  um  Beachtung  des vorverlegtem  Abgabetermines.

Später   eingehende   Berichte   können   leider   keine   Berücksichtigung

mehr finden.

Verlag + Druck Linus Wittich KG
Redaktion und Anzeigenabteilung



Urlaul. im Land der Weh­ und Straßenfeste
ln der Wein­ und Ferienregion Bernkastel feiert man die Fest; wie sie fallen, jederzeit und
überall.  Ob historisch, folklorisch, künstlerisch, musikalisch, Sportlich, skurril oder. . .ein

Anlaß findet sich immer. Zu den schönsten Festen gehören die Straßenfeste. Hier feiert man
in romantischen Winkeln oder engen Gassen genauso ausgelassen, wie auf alten Marktplätzen
oder in dichten Alleen. Übrigens: mit über 200 Weinen und Sekten aus unterschiedlichen

]ahrgängen wird jedes Straßenfest zu einer wirklichen Entdeckungsreise.

Wie viele unterschiedliche Weine und Sekte werden auf den Straßenfesten angeboten?
D über 50 E über 100 D über 200
1. Preis: Winzerurlaubswochenende 2. Preis: Weinpräsent mit 365 Flaschen (0,251)

3.  Preis: Weinpräsent mit  52  Flaschen (0,251) Einsendeschluß: 3().()6.igg6. Def Rechtsweg is[ ausgesch

Wir wünschen für unsere Mittelmosel­Urlaubsplanung folgende Gratis­Informationen:
D  das Urlaubs­ und Weinmagazin '96

Informationen über Ferien:

U  beimwinzer    U   imGasthof   D   imHotel  D  Fefienwohnung
ü  auf dem Lande  E   in der Privatpension

Sonderpfogramme:
D  Straßenfeste       D  Rad­/Wandern  D  Moselfestwochen

Mittelmosel­Urlaubsvorgeschmack:
D  den wei.nwürzigen Moselgruß ( Schutzgebühr 1 DM)
D  das neue Weinbrevier (Schutzgebühr 4,50 DM)
ACHTUNG: Bit[e bei Schutzgebühr Briefmarken beifügen!

Vorname

Straße PLZ/Wohnort

Ausschneiden & einsenden: Mittelmoseltouristik, Postfach  13  30

D­54463 Bernkastel­Kues BS a 0 65 31 / 30 75 , Fax 0 65 31 / 30 77

Für schnelle lnformationen: Fax­Abruf­Nr. (040) 380173154 E
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lhre private Kleinanzeige wird veröffentlicht in
den Großgemeinden folgender Kreise:
Schwalm­Eder­Kreis: Bod Zwesten, Ed:münde, Felsberg, Frielendori, Friizlcir,

Gilserberg, Gudensberg, Guxhagen, Jesberg, Knüwcild, Körle, Malsfeld, Mel­

surüen, Morschen, Neuental, Niedensft3in, Wc]bem.

bndkFe[.s Ka5sel: AhmlQl,  BaunQtal,  Breuna, Calden,  Emstal,  Espenou,  Fulda­

brück,  Fuldabl, Grebenstein, Habichbwald,  Helsc),  lmmenhousen,  Kciuhngen,

Lohüden, Naumburg, Nieste, Niesft3tal, Oberweser^^/ohlsburg, Oberzwehnen,

Rei.nhcmdshogen, Schauenburg, Söhrewald, Vellmar, Woffhagen, Zierenberg.

Wem­Meißner­Krei.s: Bc]d Sooden­Al[endorF, Berka­

tal, Großcilmerode,  Herleshausen,  Hess.  Lichtenau,

Meißner, Ringgciu, Waldkoppel, Witzenhausen.

Kreis Waldeck­Frankenberg: Allendorf/Eder,  Die­

melstadt, Gemünden, Twistetal, Vöhl, Waldeck

Krejs HersföH­Robnburg: Bebra

Kreis Marburg  Biedenkopf:  Dc"tphetal,  Lahntal,

Münchhausen, Steffenberg, Wohratal

Kreis GÖM.ngen : Stc]ubnberg.

]mB:*ffil?ü©©?
nur für Private K[einanzeigen, (keine Danksar

gungen oder Geschäftsanzeigen)
Zum

stm@©öDÜ@D© Üü

Die Anzeige wird in der
nächstmöglichen Ausgaben
erscheinen.
ANZEIGENSCHLUSS
für private Kleinanzeigen  ist jeweils  Freitag,
10.00 Uhr, der Vorwoche.
Es wird keine F]echnung erste]It.  Eine Vermift­
lung durch Agenturen oder Zeitungsausliefe­
rer ist nicht möglich.
Sie können in die nebenstehenden Felder lhren
Anzeigentext schreiben. Bitte pro Buchgtaben,
Satzzeichen und Wortzwischenraum ein  Käst­
cheh verwenden.  Bitte mit Schreibmaechine
oder Druckbuchstaben ausf üllen.
Bei Textmengenüberschreitungen werden pro
angefangene 16 Zeichen 3,­DM mehr berech­
net.
Bei Chiffre­Anzeigen müssen Sie 8,­ DM hinzu­
ziehen.
Füllen Sie den  Bestellschein aus und senden
ihn an:

Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige

unter folgender F]ubrik:

HEEEEEEHEEHHHHHH
1111111111111111
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1111111111111111
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D#n°e`:aRo%d:##°vse°rqdew Fa]18 Clilttro g®wün®cht,
bltto ankr®uzonl

Konto­Nr.

Vomam®

Wolinort Tol.Nr.

Dat u m                                                                U ntorsch rift
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. Anzeige .

F}und um das Motorrad
Die  Unfallzahlen  belegen  das unverändert hohe  Unfallrisiko des Motor­
radfahrers.  Unzureichend  instandgesetzte  Unfall­Motorräder  erzeugen
ein unabsehbares F]isiko für den Fahrer und den Reparaturbetrieb. We­
sentliche  Bedingung für eine  fachmännische  lnstandsetzung  bildet die
Erkennung der Schäden.
F}ahmen­  und  Fahrwerkvemessungen  sind  die  zwingende  Vorausset­
zung   zur Schadenserkennung. Zudem steigen die Sicherheitsanforde­
rungen deutlich, auch im Motorradsektor.
Auch  der Gesetzgeber arbeitet an  der Anhebung  des  Sicherheitsstan­
dards.  Als  aktuelles  Beispiel  gilt die  Diskussion  um  die  Einführung  be­
sonderer   Kontrollen   bei   der  Wiederinbetriebnahme   von   verunfallten
Kraftfahrzeugen.
Aus  dem  Gebrauchtfahrzeug  Motorrad  entstanden  in  den  letzten  20
Jahren   hochspezialisierte   High­Tech­Produkte,   die  die   Grenzen   des
technisch  Machbaren  markieren.  Neben  der  Fahrieistung  wuchs  auch
das  Potential  der  Fahrwerke.  Moderne  hochpräzise  Fertigungsmetho­
den emöglichen u.a. diese Leistungen. Motorradfahrwerke veriügen im
Gegens.atz  zum   PKW   über  keine   Vorrichtungen   zur  nachträglichen
Achs­bzw. Spureinstelliing, Korrekturen sind folglich nicht möglich.
Um   elne  Aussage   über  die   Maßhaltigkeit  des   F{ahmens  sowie  der
Schwlnge  zu  treffen,  empfehlen  wir eine  F!ahmenvermessung  mit  der
Laser­F]ahmenlehre.  Darüber hinaus kann  mit dem  Lasersystem jeder
X­beliebige Punkt gemessen werden.

.:  Dio  wichtigsten  Geometriedaten  für das  Fahrverhalten  sind  Nachlauf,
¢  Steuerwinkel, Gesamtschwerpunkt sowie der Ftadstand.
€  Weitere Einflußgrößen auf das Fahrverhalten sind Sturz und Längsach­
`o  se.  lm  lnteresse  eines  gleichbleibenden  Fahrverhaltens in   gefahrenen
�..  Links­  und  F}echtskurven  sollten  diese  Größen  einen  Wert "0"  aufwei~
�:   Sen.

'.  Abweichungen  machen sich  hauptsächlich  beim  Befahren von  Kurven

bemerkbar.
`.   Je  nach Verdrehung des  Steuerkopfes fällt das  Motorrad  in  die  Links­
�~  kurve  weil  kaum  bzw.  keine  Aufstellkräfte  vorhanden  sind.  Dementge­
'.   gen muß der Fahrer (bei gefahrenen F!echtskurven) das Motorrad in die

Kurve drücken, die Aufstellkräfte sind sehr stark.

Pendelschwingungen  der  Vorderradgabel   (Flattem   genannt)  sind   im
wesentlichen abhängig vom Trägheitsmoment um dle Längsachse, dem

geometrischen  Nachlauf und  den  Reifenkennwerten.  Diese  Pendelbe­
wegungen werden verstärkt durch zusätzliches Anbringen von Zubehör
an  der Vorderradgabel  (höheres  Trägheitsmoment),  Veränderung  des

geometrischen Nachlaufes sowie` bei Abweichung der Reifenkennwene.
Um  einen  Beitrag  zur  Verringerung  des  Unfalln.sikos  zu  leisten  sowie
zur eigenen  Absicherung,  empfehlen wir bei  Feststellung/Verdacht auf
ein Abweichen des Fahrverhaltens eine F}ahmenvermessung.
Nähere lnformationen erhalten Sie beim Sachverständigenbüro Beutler
in Bad Zwesten sowie Melsungen.
Wir wünschen allen Bikem eine heiße und unfallfreie Saison.
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PKW­Anhänger
Maße und Ausstattung nach Wunsch
Anhängervermietung

Hcpli&`({`­Wcrk.`tä(tl'n

^m  Lind.`nplat7. |

34613Schwülmstad(­Treysa

Tcl. 06691/18128. Herr Fcnncr

Cii'scliöf(s?.eitwcrktags

7.30 ­12.00 iind  13.00 ­16.30  Uhr

frcitngs bis  15®ü Uhr

450 bis 3.40() kg .;.ul. gcs. Gcw.:

Kastcn his 5,00 x 2.50 "
�/.ulassungsfcriig.

Kastcmnhänger auch als Kippcr

Tandemausführung

Autoiransportan"nger
Anhänger für Minibagger

Flach­ und Hühplanen
lnformationen kostenlos:

Hephata
Ea
11

mkgnei%Sz:8#rc£me.v.

� Vesi)a­Piadqfo­Center

� Rfesenaus'wahl an Mofas,

Rollerii umd Falmädein

auf 850 qm Ausstellungsfläche

� StlzuKI Exklusivhänd[er

� IIERKULES Vonrag3hämdlor

� Zubehör, Ersatztelle uhd

Bekleidung

� Meisterwerkstaft

Stehl&S,
Ascheröder §traße 31
34613 S¢hwalmstadt­Treysa
Te!efon 0 6691 /2 04 01



Sicherheitstraining ffir
alle jungen Fahrer?

lps/ad.  Bei jedem  dritten  der
insgesamt   2,3   Millionen   Ver­
kehrsunfälle,  die  sich  1994  auf
deutschen    Straßen    ereigneten,
saß ein junger Fahrer am Steuer ­
und   das,   obwohl   die   18­   bis
25Jährigen nur zwölf Prozent al­
lerAutofährerstellen.JungeFah­

rrl:r  verursachen  fast 40  Prozent
1 jener  Unfälle,  die  auf  über­

höhte  Geschwindigkeit  zurück­
zuführen sind, und sie sind pro­
zentual an fast ebenso vielen Un­
fällenunterAlkoholeinflußbetei­
ligt. So gehören „Disco­Unfälle"
schon    zum    festen    Sprachge­
brauch der Polizei.

Der Grund für die hohe Unfall­
beteiligung   junger   Autofährer
liegt nach Ansicht von Verkehrs­

psychologen  in  einer unglückli­
chen Kombination von mangeln­
der  Fahrerfmmng  und  der  ju­

gendtypischenNeigung,dieeige­
nen Grenzen und die Grenzen des
Autos   kennenzulemen.   Zudem
neigten  junge  Menschen  dazu,

ihreFähigkeitenzuüberschätzen.
Um  diesen  Gefahren  zu  begeg­
nen, sollte ein Sicherheitstraining
nach Meinung  des TÜV  Rhein­
land fester Bestandteil der Aus­
bildung  von  Fahrschülem  sein.
Alternativ   könnte   ein   solches
Training für junge Führerschein­
inhaber auch in den ersten zwei
Jahren   ihrer  Fahrpraxis   vorge­
schrieben werden, also in der Zeit
des Führerscheins auf Probe.

Von  selbst  scheinen  die  mei­
sten  jungen   Fahrer   tatsächlich
nicht auf diese ldee zu kommen:
Die   Teilnehmer   an   Verkehrs­
�sicherheitskursen  sind  überwie­

gendAutofahrermittlerenAlters.
Selbst  die  lnitiativen  der  Auto­
mobi l i ndu strie,        bei        denen
Fahranfänger  beim  Kauf  eines
Neuwagens  Gutscheine  für  ein
Sicherheitstraining         erhielten,
stießen auf wenig Resonanz: Von
140.000 Gutscheinen wurden im
ersten Jahr der Aktion ganze 600
eingelöst...

Pferde­Anhänger

Verkauf

und

Vermietun
34253 L011FELDEN, Schwarze Gasse 3

Telefon 05 61  / 5188 05, Fax 51015 70

ANHÄNGER
VERKAUF

VERMIETUNGEliuEjiE

34253 Kasse[­Lohfe[den
Wakkuer Weg 62, . 05 61 / 51 40 7475
� ÖIservice .  Tioferlogurü . Tunirq

34560 Fritzlar

.Bä¥:#m.ortise,,r#u,#T::,4;2o7,

36251  Bad Hersfeld



Das gemütliche

Kaminofenhaus

Wir freuen  uns  über  lhr  lnteresse  an  un­
seren skandinavischen Produkten.

ln  unserem  original  schwedischen  Holz­

haus finden Sie:

� Großausstellung

skandinavischer Kaminöfen
� Norwegische Specksteinspeicheröfen

� Zubehör rund um den Ofen

� Handgeschmiedete schwedische

BODA­Leuchter

� Keramik und Geschenkartikel

aus Dänemark
+ Schwedische Niedrigenergie­Häuser

als Bausatz oder schlüsselfertig

11SKd
IL=r­
Kaminöfen
Schwedbnhäuser

Skandinavische Kaminöfen
Schwedenhäuser . Zubehör . Geschenkariikel

Öffnungszeiten: Täg.lich von 9.00 ­18.00 Uhr
Do.15.00 ­20.00 Uhr . Samstag 9.00 ­13.00 Uhr



Malsfeld

Bagg®mrb®It®n
Baugrub®naushub

StraB®n­ und

Hauganschlüse® für
Entwa88erunq®n

^7       Fundam®ntbau
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Pflasterarbeiten
Garag®nointahrt®n
Hof­ und  Wog®bau
Trockenmau®rn
Hausisoli®rung

Betonaufbrüche
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Hert).rt W.gner
Ombll

Dörnt»rgstase 22, 34233  Fuldatal  1
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Unsere Freundlichen nußendienst­

mitarbeit®r beraten Sie gem.

ßufen Sie uns an, vereinbaren Sie einen

unverbindlichen Gespröchstermin.
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Trödel ­ l(unsthandwerk ­ keine Neuware
Jeder kann mitmachen!                                !

JlnfoTel.0561/23235(R.Emde,Kassel)®®®®®O®,,®,®ttt®,et,®®,O,t,,®,,O®®®®,,®®®®,

Antik­ und Trödelmarkt in  Fritzlar am 20./21. April
Aussteller und Besucher freuen sich auf diesen Markt
Fritzlar.  Am  kommenden Wochenende  dreht sich  in  der Fritzla­
rer Stadthalle wieder alles um Nostalgisches, Ausrangiertes und
Kunsthandwerk.  An  diesem  April­Wochenende  kommen  Tröd­
ler,   Händler,   Hausfrauen,   Kinder  und   Hobbybastler  aus   der

ganzen  F]egion  nach  Fritzlar,  um  ihre Waren  auszustellen  und
feilzubieten.  Der Antik­  und  Trödelmarkt  ist  sehr  beliebt,  da  in
familiärer Atmosphäre  manches  Schnäppchen  erstanden  wer­
den  kann.  Auss!eller sowie  Besucher  nehmen  daher auch  mal
einen weiteren Weg  in` Kauf,  um  in  Fritzlar am  Geschehen teil­
zunehmen.  Manch  einer staunt,  was  alles  angeboten  wird.  Oft
sind Dinge dabei, die man selbst vor Jahren fortgeworfen hat. 11­
lustrierten  aus  den  fünfziger Jahren,  Postkarten  und  Briefmar­
ken,   Comics,   Bücher,   Bilder,   Leinennachthemden,  Steiff­Ted­

Ä[schuägrpnl::'tsvpj:'züebuegrr::ncdhuhnegustee,e::t3:d:!ni:Fv#e*inw3:;
Mülltonne.  Heute  wissen  die  meisten,  für wieviel  diese  kleinen
Figuren,  Puzzle und selbst die Beipackzettel gehandelt werden.
Bewundert  werden   immer  wieder  der  alte  Gold­   und   Silber­
schmuck,  die aufgearbeiteten Weichholzschränke,  die französi­
schen  Möbelgarnituren,  die  bestickten  Tischdecken,  die  polier­
ten   Musikinstrumente   und   das   durchbrochene,   handbemalte
Porzellan.  Natürlich  werden  auch  ausrangierte  Dinge  aus  der
heutigen Zeit angeboten.  Fernseher,  Radios und Plattenspieler,
Gebrauchsgeschirr,  Kleinelektrogeräte,  Reiseandenken  und  ­Ii­
teratur, Schallplatten   und   CD's,   Second­Hand­Kleidung,   Gar­
tengeräte  und  allerlei  Krimskrams  werden  vom  Besitzer  nicht
mehr  benötigt  und  können  an  andere  lnteressierte  weiterver­
kauft werden.
Auch  die  Kinder  bringen  ihre  Spielsachen  mit,  um  dafür  noch
ein paar Mark zu bekommen. Auf ihren Tischen liegen  Puzzles,
Spiele,    Legobauwerke,    Modellautos,    Bücher,    Puppen    und
Plüschtiere und vieles andere mehr.
ln  den  kunsthandwerklichen  Sachen  steckt  wieder  viel  Arbeit
und  Mühe  darin.  Manche  Stunde  ist  geopfert  worden,  um  die
kunstvollen Gestecke,  Keramik­ und Gießfiguren, die Seidenbil­
der  und  ­tücher  und  die  Türkränze  und  Bänder  herzustelllen.
Ein Ehepaar aus Holland führt Papierschneidetechnik am Stand
Vor.

Es ist also wieder für jeden etwas dabei,  und wer gar nichts für
sich findet,  l(ann sich bei  Kaffee  und  Kuchen oder einem  preis­

günstigen  Mittagessen in der Halle stärken.  Der Antik­ und Trö­
delmarkt  in  der  Fritzlarer  Stadthalle  ist  geöffnet  am Samstag
und Sonntag von 10 ­18 Uhr. Auskunft über die Standplätze er­
hält man bei R. Emde, Kassel unter Tel. 05 61  / 23 93 5o
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Als Dank an unsere Kunden
veranstalten wir in der Zeit vom

�..............+ <...............
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Wir überraschen Sie mit Jubiläumsangeboten  und einer
attraktiven Tombola mit tollen  Preisen.
Wir verlosen in jeder Woche folgende Hauptpreise:

|75m3:b59,50
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Kommen und

gewihnen Sie!­Wir freuen uns auf

lhren Besuoh. I=EIFEN
Am  Zollstock  1

34560  Fritzlar­Lohne
:  Tel.  0562.2/3503+4065

Fax. 0 56 22 /55 09
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